
 

 

Antrag 
auf Herstellung eines Bauwasseranschlusses 

 
 
Für das Grundstück Fl.Nr.   Gemarkung: . 
 
Straße:         Haus-Nr.: 
 
wird ein Bauwasseranschluss beantragt. 
 
Antragsteller:  
 
Grundstückseigentümer: 
 
voraussichtlicher Baubeginn: 
 
 

          __________________________________ 
Datum:          Unterschrift 
 

 
Abrechnung des Bauwassers                  
Nach der gemeindlichen Beitrags- und Gebührensatzung zur Wassersatzung wird das 
Bauwasser nach dem tatsächlichen Verbrauch abgerechnet (§ 10 Abs. 4 BGS/WAS). Zur 
Feststellung des Verbrauchs wird von der Gemeinde ein Standrohr mit Wasserzähler 
gesetzt. Für dieses Standrohr ist bei der Gemeinde eine Kaution in Höhe von 500,00 € zu 
hinterlegen.  
Abrechnung Kaution Standrohr: 
Pauschal-Gebühr 50,-- € + 7% MWSt + tats. Wasserverbrauch pro m³ 1,79 €  + 7% MwSt. 
 

Für den Verlust bzw. Beschädigungen des Standrohrs bzw. Wasserzählers hat der 
Antragsteller aufzukommen. 
 

 
                               , den    _________________________ 

Ort                                                        Datum                   Unterschrift des Grundstückseigentümers 

 
Nur bei Ein- und Zweifamilienhäusern 
Auf schriftlichen Antrag kann der Markt Diedorf zulassen, dass der Verbrauch an Bauwasser 
durch eine Pauschale abgerechnet wird. Der Berechnung der Pauschale wird für den Bau 
von Einzelhäusern sowie Doppelhaushälften mit jeweils bis max. 3 Wohneinheiten ein 
Wasserverbrauch von 50 m³ zugrunde gelegt (§ 10 Abs. 5 BGS/WAS).  
 
Ich bin damit einverstanden, dass für das o.g. Grundstück das Bauwasser mit einer 
Pauschalgebühr (von 50 m³) abgerechnet wird. 
 
 

                               , den    _________________________ 
Ort                                                        Datum                   Unterschrift des Grundstückseigentümers 

 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hausanschlussleitung einschließlich Wasserzähler und 
das Anbohren der Versorgungsleitung nur durch den Markt Diedorf oder eine vom Markt 
Diedorf beauftragte Firma hergestellt werden darf. Der Bauwasseranschluss ist auf 
geeignete Weise, vor Frost zu schützen. Auftretende Frostschäden werden in Rechnung 
gestellt. 
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Wasserversorgung Diedorf 
 
 
Neuherstellung von  Bauwasseranschluss an die gemeindliche Wasserleitung 
(Bauwasser) 
 
Ort:    ............................................................................................................ 
 
Eigentümer:   ............................................................................................................ 
 

............................................................................................................ 
 
    ............................................................................................................ 
 
    ............................................................................................................ 
 
    ……………………………………………………………………………… 
 
    ……………………………………………………………………………… 
 
    ……………………………………………………………………………… 
 
 
Materialbedarf   ............................................................................................................ 

  
   ............................................................................................................ 

 
    ............................................................................................................ 
 
    ............................................................................................................ 
 
    ............................................................................................................ 
 
    ............................................................................................................ 
 

 
   ............................................................................................................ 

 
    ............................................................................................................ 
 
    ............................................................................................................ 
 
 
 
Diedorf, den .................................... 
 
 
Die Richtigkeit wird mit Unterschrift bestätigt: 
 

 
 
Wasserwart:       ................................................................................ 

    

Weiterverrechnung

Arbeitszeit
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